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Ortsfest und Oldieabend in Merzenich
Trödel, Kunsthandwerk und Live-Musik

Fotos: Gemeinde MerzenichFotos: Gemeinde MerzenichFotos: Gemeinde MerzenichFotos: Gemeinde MerzenichFotos: Gemeinde Merzenich

Merzenich verwandelt sich am Tag
der Deutschen Einheit wieder in
einen großen Basar mit Trödel,
Live-Musik, Kinderprogramm und
Familienunterhaltung. Die Ge-
meinde Merzenich lädt am Frei-
tag, 3. Oktober, zum traditionellen
Ortsfest von 11 bis 18 Uhr ein! Mit
Unterstützung zahlreicher Vereine
aus der Gemeinde und Westener-
gie als Hauptsponsor verwandelt
sich der Merzenicher Ortskern in
eine abwechslungsreiche Flanier-
meile, die mit ihrem ganztägigen
Kultur- und Musikprogramm zum
Bummeln, Ausprobieren und Infor-
mieren einlädt.
Wer auf der Suche nach ganz be-
sonderen Fundstücken, einzigar-
tigen Sammlungen oder zum Bei-
spiel nach einer speziellen Schall-
platte ist, der wird mit Sicherheit
beim Trödelmarkt fündig. Mehr als
50 Trödler verwandeln den Orts-
kern in einen wahren Basar.
Übrigens, die Ausgabe der Stand-
karten für Trödler erfolgt am Don-
nerstag, 18. September, um 17
Uhr, im Bürgerhaus Merzenich.
Der Preis pro (Tapezier-)Tisch be-
trägt 10 Euro und muss vor Ort in
bar entrichtet werden.
KinderzugKinderzugKinderzugKinderzugKinderzug
Natürlich wird auch wieder ein

abwechslungsreiches Angebot für
Kinder geboten, unter anderem
wird es kostenlose Fahrten mit
einer kleinen Bummelbahn geben.
Dieses tolle Erlebnis können wir
dank zahlreicher lokaler Sponso-
ren kostenlos anbieten!
Natürlich wird es auf der Haupt-
bühne am Lindenplatz wieder Live-
Musik und Vorführungen geben. Als
Hauptact können sich die Besucher-
innen und Besucher auf ein beson-
deres Konzert der französischen
Formation „Toi Et Moi“ freuen.
Für die eine oder andere Überra-
schung sowie für das leibliche
Wohl entlang Lindenstraße, Dü-

rener Straße, Lindenplatz oder
Burgstraße ist auf jeden Fall
ebenfalls wieder gesorgt!
Wie gewohnt wird auch wieder
eine Vertretung aus unserer Part-
nerstadt Quiévrechain vor Ort
sein und an einem eigenen Stand
französische Köstlichkeiten anbie-
ten. In diesem Jahr wird es an-
lässlich des zehnjährigen Beste-
hens der Städtepartnerschaft be-
sondere Angebote und Momente
geben.
SWD-OldieabendSWD-OldieabendSWD-OldieabendSWD-OldieabendSWD-Oldieabend
Am Abend vor dem Ortsfest wird
es natürlich auch wieder einen
SWD-Oldieabend geben! Auch

hier möchten wir uns bei den
Stadtwerken Düren als Haupt-
sponsor für die Ermöglichung die-
ser Veranstaltung bedanken! Wir
freuen uns am Vorabend des Orts-
festes, am Donnerstag, 2. Okto-
ber, ab 19 Uhr, auf ein unterhalt-
sames Konzert mit der Showband
„Ten Ahead“ auf dem Bürgerhaus-
vorplatz. Und na klar: wie ge-
wohnt ist der Eintritt frei!
Also, Termine vorgemerkt und mit-
gemacht beim SWD-Oldieabend
am 2. Oktober und beim Merze-
nicher Ortsfest am 3. Oktober!
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Ist das ein Märchen?
In die Biotonne darf mehr als du denkst!

Öffnungszeiten Post
und Bürgerbüro

Drei Roller-Diebstähle
in Merzenich

Rund um die Biotonne ranken sich
viele Mythen und einige davon
halten sich erstaunlich hartnä-
ckig. Dabei darf deutlich mehr hi-
nein als die meisten denken. Man-
che Gerüchte werden wie Mär-
chen weitererzählt, ohne jemals
überprüft zu werden.
Zitrusfrüchte wie Zitronen, Oran-
gen oder Mandarinen, auch
wenn sie überreif oder verschim-
melt sind, dürfen mitsamt ihren
Schalen in die Biotonne. Für den
heimischen Kompost sind sie da-
gegen weniger geeignet, weil
ihre Säure den Zersetzungspro-
zess stört.

Überlagerte Lebensmittel dürfen
ebenfalls hinein, natürlich ohne
Verpackung. Handelt es sich um
eine reine Papierverpackung,
darf diese mit entsorgt werden.
Das Gleiche gilt für verschim-
melte Brote oder andere ver-
schimmelte Lebensmittel.
Auch verdorbenes Fleisch, Fisch,
Knochen und Gräten aus Privat-
haushalten gehören in die Bio-
tonne. In der Gastronomie gel-
ten andere Vorschriften, aber für
den privaten Bereich sind diese
Abfälle erlaubt. Auf dem eigenen
Komposthaufen sollten sie nicht
landen, da sie ungebetene tieri-

sche Besucher anlocken können.
Küchenkrepp und Zeitungspa-
pier sind nicht nur erlaubt, son-
dern oft sogar praktisch. Im
Sommer helfen sie, feuchte Bio-
abfälle einzuwickeln, damit sich
weniger Gerüche bilden und Flie-
genmaden keine Chance haben.
Selbst Küchenkrepp, das zum
Auswischen von Pfannen oder
Tellern mit Speiseresten oder
Fett genutzt wurde, darf in die
Biotonne.
Tüten, auch wenn sie als kom-
postierbar gekennzeichnet sind,
gehören nicht in die Biotonne.
Selbst zugelassene Beutel kön-
nen zu Problemen führen und im
schlimmsten Fall dazu, dass die
Biotonne nicht geleert wird. Bio-
abfälle sollten deshalb lose oder
in Papier eingewickelt in die Ton-
ne gegeben werden.
Der Inhalt der Biotonne ist wert-

voller als viele denken. In spezi-
ellen Anlagen werden die Bioab-
fälle zu Kompost verarbeitet, der
als natürlicher Dünger in der Land-
wirtschaft eingesetzt wird. So
schließen sich Kreisläufe und
wertvolle Nährstoffe gelangen
zurück in den Boden.
Richtige Abfalltrennung ist keine
lästige Pflicht, sondern ein prakti-
scher Beitrag zum Schutz der Um-
welt. Sie sorgt dafür, dass aus unse-
ren Küchenabfällen wieder etwas
Gutes für Natur und Landwirtschaft
entsteht und hilft, dass aus alten
Märchen über die Biotonne endlich
echte Fakten werden.
Fragen beantwortet die Abfallbe-
ratung der AWA unter 02403
8766353 oder per E-Mail an
abfallberatung@awa-gmbh.de.
Weitere Informationen gibt es
auch online unter
www.awa-gmbh.de.

Zum 1. September wurden die Öff-
nungszeiten sowohl in der Merze-
nicher Postfiliale an der Dürener
Straße 4 als auch im angeschlos-
senen Bürgerbüro angepasst.
Die Postfiliale hat künftig montags
bis freitags jeweils von 9 bis 12
Uhr und von 15 bis 18 Uhr geöffnet

sowie samstags von 9 bis 12 Uhr.
Die Außenstelle des Bürgerbüros
der Gemeinde Merzenich hat ab
dem 1. September dienstags von
9 bis 12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr,
donnerstags von 15 bis 18 Uhr
sowie samstags von 9 bis 12 Uhr
geöffnet.

In der Nacht von Mittwoch, 27. Au-
gust, auf Donnerstag, 28. August,
wurden in der Ortslage Merzenich
insgesamt drei Motorroller entwen-
det. Zwei von ihnen konnten am
Donnerstag im Tagesverlauf zurück-
gelassen aufgefunden werden.
Zwischen Mittwoch, 23:15 Uhr und
Donnerstag, 4:45 Uhr entwende-
ten bislang unbekannte Täter ein
Kleinkraftrad der Marke Peugeot
mit dem Versicherungskennzei-
chen 002 CGO. Das Fahrzeug war
mit einem Lenkradschloss gesi-
chert, vor dem Haus abgestellt.
In zwei weiteren Fällen erhielten
die Besitzer von Motorrollern erst

durch die Polizei Kenntnis über
den Diebstahl ihrer Fahrzeuge. Die
beiden Motorroller wurden Auf der
Heide und in der Verlängerung der
Straße Weidenkopf als verdächti-
ge Fahrzeuge gemeldet und dort
zum Teil beschädigt und kurzge-
schlossen aufgefunden. Beide
Fahrzeuge konnten an ihre Besit-
zer übergeben werden.
Die Polizei bittet Personen, die
Hinweise zur Tat oder den Tätern
machen können oder sonstige ver-
dächtige Umstände im Umfeld des
Tatortes beobachtet haben, sich
bei der Polizei unter der Telefon-
nummer 02421 949 - 0 zu melden.
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Ein Update 
für den Kreis 
Düren

Für eine zukunftsgerichtete Politik

Und vieles mehr.

Wirtschaft

Finanzen

Transparenz

Bildung

Digitalisierung/Verwaltung

Gesundheit

Städteplanung

Katastrophenschutz
FDP wählen!

Am 14.09. 

vor Ort und im Kreis!

Passfotos nur noch digital gültig

„Falsche Polizeibeamte“
scheitern an aufmerksamen Senioren

Das gute alte Papierfoto hat,
zumindest was das Passwesen
angeht, ausgedient. Wer einen
Ausweis oder andere hoheitliche
Dokumente beantragt, der benö-
tigt dazu jetzt ein digitales Foto.
Dies können Bürgerinnen und Bür-
ger bei vielen Fotografen anferti-
gen lassen. Dort erhalten sie
dann einen Code, der beim Amt

vorgelegt werden kann und die
Mitarbeiter des Amtes berechtigt,
das Foto aus einer Cloud herun-
terzuladen.
Sie können aber auch alternativ
ein digitales Foto direkt im Ein-
wohnermeldeamt der Gemeinde
Merzenich im Valdersweg 1 anferti-
gen lassen, dort ist ein entspre-
chendes Aufnahmegerät vorhanden.

Sprechen Sie dazu nach vorheriger
Terminabsprache mit unseren zu-
ständigen Kolleginnen im Melde-
amt. Termine können Sie über den
Terminplanungsassistenten auf un-
serer Homepage www.gemeinde-
merzenich.de vereinbaren. Oder
nutzen Sie die offene Servicezeit
jeden Mittwoch von 14 bis 16 Uhr.
Die Bedienung des neuen Aufnah-

megerätes ähnelt der der Foto-
box im Flur des Rathauses, die
nun keine Verwendung mehr hat
und demnächst abgebaut wird.
Wir bitten Sie, künftig bei der Be-
antragung neuer Ausweisdokumen-
te keine Papierfotos mehr mitzu-
bringen oder einzureichen, diese
sind ab sofort nicht mehr gültig!
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

In gleich zwei Fällen versuchten
falsche Polizeibeamte am Telefon
vergeblich, Senioren zu betrügen
und so an das Geld der Rentner
zu gelangen.
Als am 27. August zur Mittagszeit
das Telefon klingelt und sich an-
geblich die Polizei meldet und
behauptet, dass die Gesprächs-
teilnehmer in naher Zukunft be-
raubt werden sollen bzw. konkret
nach Kontodaten fragt, werden
eine 89-jährige Rentnerin aus
Merzenich und eine 83-jährige
Dame aus Vettweiß hellhörig und
schöpfen Verdacht. Ohne den For-
derungen der falschen Polizeibe-
amten nachzukommen beenden sie
umgehend die Gespräche und in-
formieren die echte Polizei, die ne-
ben einem großen Lob für die auf-
merksamen Seniorinnen entspre-
chende Strafverfahren einleiten.
Hinweise der Polizei - So schüt-Hinweise der Polizei - So schüt-Hinweise der Polizei - So schüt-Hinweise der Polizei - So schüt-Hinweise der Polizei - So schüt-
zen Sie sich vor Betrug durch fal-zen Sie sich vor Betrug durch fal-zen Sie sich vor Betrug durch fal-zen Sie sich vor Betrug durch fal-zen Sie sich vor Betrug durch fal-
sche Polizeibeamte:sche Polizeibeamte:sche Polizeibeamte:sche Polizeibeamte:sche Polizeibeamte:
• Die Polizei ruft Sie niemals

mit der Notrufnummer 110 an.
Lassen Sie sich den Namen
geben, legen Sie auf und ru-
fen Sie selbst bei Ihrer örtli-
chen Polizeibehörde zurück.
Nutzen Sie dafür niemals die
Rückruftaste, sondern wählen
Sie die Nummer manuell.

• Geben Sie niemals telefonisch
Auskünfte über Bargeld,
Schmuck, Wertsachen oder
Kontodaten. Die Polizei for-
dert niemals dazu auf, Geld
oder Wertsachen zur „Aufbe-
wahrung“ zu übergeben.

• Lassen Sie sich nicht unter Druck
setzen. Nehmen Sie sich Zeit -
sprechen Sie mit Angehörigen
oder vertrauten Personen.

• Wenn ein angeblicher Polizist
vor Ihrer Tür steht: Lassen Sie
sich den Dienstausweis zeigen
und rufen Sie im Zweifel die Po-
lizei unter der echten 110 an.

• Warnen Sie bitte auch ältere
Familienmitglieder und Nach-
barn vor dieser Betrugsmasche!
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Tag des Offenen Denkmals:
Ortsrundgang durch Hambach
Geschichtsverein in der Gemeinde Niederzier

Leicht verletzt bei
Zusammenstoß zwischen
PKW und LKW

Dorfrundgang für alle interessier-
ten Bürger zum Tag des Offenen
Denkmals am Sonntag, 14. Sep-
tember, um 14 Uhr.
Seit vielen Jahren wird im Spät-

sommer bundesweit der Tag des
offenen Denkmals durchgeführt.
Nach den Begehungen der Orte
Oberzier und Niederzier in ver-
gangenen Jahren wollen wir

diesmal den Ortsrundgang in
Hambach fortsetzen. Dabei wer-
den die historisch interessanten
Gebäude und Objekte fachkundig
vorgestellt und erläutert.
Der ausgesuchte Rundweg konzen-
triert sich auf den historischen Orts-

kern und wird etwa eineinhalb bis
zwei Stunden in Anspruch nehmen.
Treffpunkt für interessierte Teil-
nehmer ist der Parkplatz von Burg
Obbendorf.
Wir laden herzlich ein und freuen
uns über rege Teilnahme!

Beim Zusammenstoß zweier Kraft-
fahrzeuge im Kreuzungsbereich
der Kölnstraße / Breitestraße wur-
de am Nachmittag des 26. August
der Fahrer eines PKW leicht ver-
letzt und musste ambulant im
Krankenhaus behandelt werden.
Der 26-Jährige aus Niederzier be-
fuhr gegen 15:45 Uhr mit seinem
PKW die Breitestraße und beab-
sichtigte nach links in die Köln-
straße abzubiegen. Den entge-
genkommenden LKW eines 42-
jährigen Mannes aus Eschweiler
hatte er zwar nach eigenen Anga-
ben noch wahrgenommen aber
aufgrund einer Fehleinschätzung

der gefahrenen Geschwindigkeit
dennoch den Abbiegevorgang ein-
geleitet. Eine Kollision im Kreu-
zungsbereich konnte der Fahrer
des LKW schließlich nicht mehr
verhindern, obwohl er umgehend
versuchte, dem Fahrzeug vor ihm
auszuweichen. Der Fahrer des PKW
wurde durch die Kollision leicht
verletzt, konnte aber nach ambu-
lanter Behandlung vor Ort entlas-
sen werden. An den Fahrzeugen
der Unfallbeteiligten entstand
Sachschaden in Höhe von ca. 9.000
Euro. Der PKW des Unfallverursa-
chers musste durch einen Ab-
schleppdienst geborgen werden.
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Kommunalwahl in NRW: Wer entscheidet eigentlich was?
In den Städten und Gemeinden
Nordrhein-Westfalens stehen
wieder Kommunalwahlen an - und
damit wichtige Entscheidungen
für die kommenden Jahre. Doch
wer wird gewählt? Und warum ist
das relevant?
Bei der Kommunalwahl bestim-
men die Bürgerinnen und Bürger
über zentrale Gremien und Äm-
ter: In Städten sind das der Stadt-
rat und die Bürgermeisterin oder
der Bürgermeister, in Landkrei-
sen der Kreistag sowie der Land-
rat oder die Landrätin. Diese
Gremien und Personen gestalten
das Leben vor Ort aktiv mit -
politisch, organisatorisch und fi-
nanziell.
Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-
scheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustür
Der Stadtrat beschließt den städ-
tischen Haushalt und entscheidet
über Themen wie den Bau und die
Ausstattung von Schulen, Kitas

und Spielplätzen, die Verkehrs-
planung, lokale Klimaschutzmaß-
nahmen oder Wohnbauprojekte.
Auch Sporteinrichtungen, Biblio-
theken oder die Gestaltung von
Stadtvierteln fallen in seine Ver-
antwortung. Die Ratsmitglieder
vertreten dabei die Interessen ih-
rer Stadtteile und entscheiden
über große Investitionen vor Ort.
Die Bürgermeisterin oder der Bür-
germeister leitet die Stadtverwal-
tung, setzt politische Beschlüsse
um und vertritt die Stadt nach
außen. Als Verwaltungschef oder
-chefin trägt sie oder er die Ver-
antwortung für Ämter wie Bau-
amt, Jugendamt oder Bürger-
dienste - mit eigenem Gestal-
tungsspielraum bei Zukunftsfra-
gen wie Digitalisierung oder En-
ergiewende.
Themen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbinden
In Landkreisen kümmert sich der
Kreistag um Aufgaben, die meh-

rere Gemeinden betreffen - etwa
den öffentlichen Nahverkehr im
Kreis, Berufskollegs, Krankenhäu-
ser, Abfallwirtschaft oder Kreis-
straßen. Auch das Jugendamt und
Gesundheitsdienste werden häu-
fig auf Kreisebene organisiert. Fi-
nanziert werden viele dieser Auf-
gaben über Umlagen der kreisan-
gehörigen Kommunen.
Der Landrat oder die Landrätin
leitet die Kreisverwaltung, sorgt
für die Umsetzung der Beschlüsse
und ist zuständig für zentrale
Dienstleistungen - etwa Gesund-
heits- und Straßenverkehrsamt,
Kfz-Zulassung, Rettungsdienste
oder Katastrophenschutz.
Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-
rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-
pflichtpflichtpflichtpflichtpflicht
Anders als etwa in kommunalen
Parlamenten, die über Listen und
oft indirekte Verfahren besetzt
werden, werden Bürgermeister

(bzw. Oberbürgermeister) und
Landräte direkt von den Bürger-
innen und Bürgern gewählt. Er-
reichen im ersten Wahlgang kei-
ne Kandidatin oder keiner der
Kandidaten die absolute Mehr-
heit, so folgt eine Stichwahl zwi-
schen den beiden Bestplatzierten.
Diese Regel garantiert, dass das
gewählte Amt eine klare Mehr-
heit im Rücken hat. Bürgermeis-
ter und Landräte sind in Deutsch-
land die einzigen Führungsämter
in der Exekutive, die direkt ge-
wählt werden.
Die Kommunalwahl ist die direk-
teste Form demokratischer Betei-
ligung. Das zeigen die vielfälti-
gen Aufgaben der Ämter und In-
stitutionen, die man wählt. Klar
ist: Wer wählt, entscheidet mit -
über Schule, Verkehr, Klimaschutz
und vieles mehr. Wer nicht wählt,
überlässt anderen die Gestaltung
des eigenen Lebensumfelds.
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Aktiv, gesellig und draußen
6. Hundewandertag im Kreis Düren

Einladung zum Ehemaligentreffen
des Gymnasiums Zitadelle

Foto: SK Fotografie & GrafikFoto: SK Fotografie & GrafikFoto: SK Fotografie & GrafikFoto: SK Fotografie & GrafikFoto: SK Fotografie & Grafik

Der Tierschutzverein für den Kreis
Düren veranstaltet am 3. Oktober
erneut einen Hundewandertag mit
verschiedenen Wanderungen und
einem Rahmenprogramm.
Zur Wahl stehen ein circa einstün-
diger, gemütlicher Spaziergang
auf ebenerdigen, befestigten We-
gen sowie eine etwas anspruchs-
vollere Runde von rund zwei Stun-
den. Letztere eignet sich für Hun-
de und Menschen, die es etwas
sportlicher mögen, so die Tier-
schützer. Beide Touren führen
durch den Burgauer Wald und
werden von Ehrenamtlichen des
Vereins geleitet. Start und Ziel
ist das Tierheim in Düren-Nie-
derau. Ab 9:30 Uhr können sich
die Wanderer mit ihren Hunden
dort registrieren, bevor gegen 10
Uhr gemeinsam aufgebrochen
wird. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 5 Euro pro Hund, eine An-
meldung über die Website
www.hundewandertag-dueren.de
ist erforderlich.
Zusätzlich bietet der Verein auf
seinem Tierheimgelände ein Un-
terhaltungsprogramm mit Gast-

ständen rund um den Hund, Info-
ständen, Beratung zu Geschirr und
Maulkorb sowie einem Angebot

an Essen, Getränken und mehr.
Die Tierschützer freuen sich auf
zahlreiche Vierbeiner, Wander-

freunde und weitere Besucher. Mit
den Tageseinnahmen unterstützt
der Verein seine Tiere im Heim.

Am Samstag, 6. September, findet
in Jülich die Neuauflage des Ehe-
maligentreffens des Gymnasium Zi-
tadelle statt. Schulleitung und För-
derverein laden alle ehemaligen
Schülerinnen und Schüler sowie Lehr-
kräfte ein, zusammen im Renais-
sancegarten ein Wiedersehen zu
feiern und in alten Erinnerungen
zur Schulzeit zu schwelgen.
Vor dem Ostflügel werden für die
Abiturjahrgänge extra ausgewie-
sene Tische aufgebaut, an denen
sie sich mit ihren alten Klassen-
kameradinnen und -kameraden
treffen. Das Wiedererkennen wird
durch Namensschilder sowie Lis-
te der angemeldeten Personen pro
Stufe erleichtert. Für das leibli-
che Wohl der Gäste wird bestens
gesorgt werden. So bieten Cate-
rer verschiedene Speisen und Ge-
tränke an, die erworben werden
können. Die Oberstufe bietet
zudem Kaffee und Kuchen an.

Einlass ist bereits ab 14 Uhr. Die
Veranstaltung wird um 15 Uhr u.a.
durch die Schulleitung, Dr. Edith
Körver, und den Vorsitzenden des
Fördervereins, Claus Nürnberg,
eröffnet. Als Kernzeit des Wieder-
sehens wurde 15 bis 18 Uhr festge-
legt. Das Ehemaligentreffen endet
spätestens um 19:30 Uhr. Bei schlech-
tem Wetter würde die Veranstaltung
in das PZ und den Südflügel gelegt.
Weitere Informationen erhalten die
Gäste am Info-Punkt im Baumkar-
ree an der Südostecke des herzogli-
chen Schlosses, wo sich die Gäste zu
Beginn ihr Namensschild abholen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung
ist kostenlos.
Das Ehemaligentreffen ist ein
wichtiges Ereignis im schulischen
Leben des Gymnasiums. Die ge-
meinsam an der Schule verbrach-
te Zeit knüpft ein Band, das auch
heute noch von der Schulleiterin
aufgegriffen wird, wenn sie von

der „Zitadellenfamilie“ spricht.
Das ursprünglich für 2020 geplan-
te Fest musste leider coronabe-
dingt ausfallen und wurde 2022
erfolgreich bei sommerlichem
Wetter nachgeholt. Das Organi-

saitonskomitee beschloss
daraufhin, schon 2025 ein neues
Fest stattfinden zu lassen. Damit
kehrt man auch zu dem gewohn-
ten Rhythmus (2015 - 2020/22 -
2025 - 2030) zurück.
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Herbstputz im Nistkasten
Zwischen Brutsaison und Winterruhe sollten Vogelbehausungen gereinigt werden

In Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßig
zu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniak

Die Brutsaison ist vorbei und aus
den Vogelhäusern in Gärten und
an Balkonen sind die letzten Mie-
ter ausgezogen. Doch im kalten
Winter werden die Behausungen
von Vögeln, Siebenschläfer oder
Fledermaus gerne als Unter-
schlupf genutzt - bevor dann im
Frühling schon wieder der Nest-
bau beginnt. Der Herbst ist des-
halb ein idealer Zeitpunkt für den
Häuschenputz.
Der ist notwendig, weil sich in
den alten Nestern oft Parasiten
wie Federläuse, Flöhe, Milben und
Zecken breitmachen, die Vögel im
Winter schwächen und im Frühjahr
den neuen Nachwuchs gefährden
können. Außerdem bauen die
nächsten Vogeleltern ihr Nest ein-
fach oben auf das alte. Dadurch
wird der Platz im Nistkasten knapp
und Räuber wie Katzen und Mar-
der können leichter an Eier und

Nestlinge gelangen.
Erst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürsten
Der Deutsche Jagdverband (DJV)
empfiehlt, vor dem Putzen kurz
anzuklopfen und das Häuschen
vorsichtig zu öffnen. Denn schon
ab September können Zwischen-
gäste wie Siebenschläfer oder
Haselmaus dort ihren Winter-
schlaf halten. Dann muss die Ak-
tion in den Frühling verschoben
werden. Ist der Nistkasten leer,
sollte das gesamte alte Nest ent-
fernt sowie Kot und Schmutz mit
einem Handfeger ausgebürstet
werden. Bei Bedarf kann man die
Bruthöhle auch mit kochendem
Wasser oder einer Kochsalzlösung
ausspülen.
Anschließend gründlich austrock-
nen lassen, bevor sie wieder ver-
schlossen wird. Wichtig: Auf Rei-
nigungs- und Desinfektionsmittel
verzichten, denn die „Chemiekeu-
le“ kann den Tieren schaden.
Neue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selber
bauenbauenbauenbauenbauen
Manchmal stellt sich beim Herbst-
putz auch heraus, dass der Zahn
der Zeit am Nistkasten genagt
hat und er beschädigt oder nicht
mehr schön ist. Für geeigneten
Ersatz gibt es eine große Auswahl
fertiger Modelle zu kaufen.
Mehr Spaß macht es oft, selbst zu
Säge und Hammer zu greifen: Eine
einfache und ausführliche Bauan-
leitung findet sich unter
www.jagdverband.de. Gut geeig-
net ist 20 Millimeter dickes un-
behandeltes Holz, etwa von Ei-
che, Robinie oder Lärche. Beim
Anbringen sollte man darauf ach-
ten, dass der Nistkasten
mindestens zwei Meter hoch
hängt und das Einflugloch
möglichst nach Osten oder Süd-
osten zeigt, um vor der Witterung
geschützt zu sein. Im Frühling zie-
hen dann neue geflügelte Mieter
sicher gerne ein. (DJD).
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Tag des Bades am 20. September

Welcher Bad-Typ sind Sie eigentlich? Diese Frage steht im MittelpunktWelcher Bad-Typ sind Sie eigentlich? Diese Frage steht im MittelpunktWelcher Bad-Typ sind Sie eigentlich? Diese Frage steht im MittelpunktWelcher Bad-Typ sind Sie eigentlich? Diese Frage steht im MittelpunktWelcher Bad-Typ sind Sie eigentlich? Diese Frage steht im Mittelpunkt
beimTag des Bades 2025 am 20. September. Foto: BjörnSteinmetzler/beimTag des Bades 2025 am 20. September. Foto: BjörnSteinmetzler/beimTag des Bades 2025 am 20. September. Foto: BjörnSteinmetzler/beimTag des Bades 2025 am 20. September. Foto: BjörnSteinmetzler/beimTag des Bades 2025 am 20. September. Foto: BjörnSteinmetzler/
KIgeneriert/Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V.(VDS)/akz-oKIgeneriert/Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V.(VDS)/akz-oKIgeneriert/Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V.(VDS)/akz-oKIgeneriert/Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V.(VDS)/akz-oKIgeneriert/Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V.(VDS)/akz-o

Der Tag des Bades soll inspirieren
und unverbindlich informieren.
Ins Leben gerufen wurde der Akti-
onstag vor 20 Jahren von der Ver-
einigung Deutsche Sanitärwirt-
schaft e.V. (VDS) - einem Dachver-
band aus Industrie, Handel und
Handwerk. Das 20-jährige Jubilä-
um wird bundesweit zusammen
mit zahlreichen Badstudios des
Fachhandwerks und Ausstellungen
des Fachgroßhandels gefeiert. In-
teressierte können den Tag des
Bades am Samstag, 20. Septem-
ber zum Anlass nehmen, um sich
die vielfältigen Optionen einer
modernen und individuellen Bad-
gestaltung für ihre ganz persönli-
che Version von „Mein gutes Bad“
zeigen zu lassen. Schließlich sind
viele Bäder in Deutschland älter
als 15 Jahre und damit reif für ein
Update. Wenn sie sogar 20 bis 30
Jahre alt sind, bedeutet eine Sa-
nierung nicht bloß ein Upgrade,
sondern die Investition in eine
richtige Wohlfühloase. Denn viele
Sanitärprodukte sind in den letz-
ten Jahren deutlich hygienischer,
komfortabler, reinigungsfreundli-
cher, sparsamer und montage-
freundlicher geworden.
Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-
lich?lich?lich?lich?lich?
Sie träumen von einem schönen,
neuen Badezimmer, mit allem, was
dazugehört:
Waschtisch, Dusche, vielleicht
eine Badewanne, und, klar, auch
eine Toilette. Und sonst? Wie soll
das Bad jenseits der Basics und
Normen aussehen, damit es wirk-
lich zu Ihnen zu passt? Geht es nur
um das Design? Oder um eine bo-

denebene Dusche? Um Komfort,
Gesundheitspflege, Entspannung?
Wofür brauchen Sie das Bad, und
wofür könnten Sie es brauchen,
wenn Größe, Konzept und Aus-
stattung stimmen? Oder vielmehr:
Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-
lich? Am diesjährigen Tag des Ba-
des, dem 20. September, bietet
sich die perfekte Gelegenheit, die-
ser Frage nachzugehen. Unter
dem diesjährigen Motto „Mein
gutes Bad“ wollen die Bad-Profis
für alle Bad-Typen passende, mo-
derne Badezimmer vorstellen. Der
perfekte Anlass, das Badezimmer
neu zu denken - als Lebensraum,
der mehr zu bieten hat, als vielen
bewusst ist.
Die Badprofis In den Fachausstel-
lungen des Großhandels und beim
SHK-Fachhandwerk analysieren

nicht nur die räumlichen Gege-
benheiten und zeigen Lösungen
zum Bad-Update auf, sondern ent-
werfen auch ein individuelles Ba-
dezimmer für jeden Bad-Typ. Mehr
Informationen finden Sie unter
www.gutesbad.de. (akz-o)



Rundblick Merzenich & Niederzier | 20. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 05. September 2025 | Kw 36 | rundblick-merzenich-niederzier.de/e-paper10

Mehr Schutz für Igel im Kreis Düren
Keine fahrenden Mähroboter mehr in der Dämmerung und in der Nacht

Europäischer Tag der jüdischen Kultur
im LVR-Kulturhaus Landsynagoge Rödingen
Diesjähriges Motto: „Volk des Buches“

Im Kreis Düren ist die Inbetrieb-
nahme von Mährobotern in der
Dämmerung und in der Nacht ab
sofort nicht mehr gestattet.
Grund ist der bessere Schutz von
Igeln und anderen kleinen Wild-
tieren, die zunehmend Opfer der
scharfen Schneidemesser wer-
den.

Oft erleiden die Tiere, die däm-
merungs- und nachtaktiv sind,
tiefe Schnittwunden oder sie
werden tödlich verletzt.
Der Bestand der Tiere ist euro-
paweit rückläufig. Daher hat die
Naturschutzbehörde des Kreises
Düren mit einer sogenannten
Allgemeinverfügung (eine offizi-

elle Anordnung für das Kreisge-
biet) festgelegt, dass Mährobo-
ter nur noch tagsüber fahren
dürfen. Das Betriebsverbot gilt
in der Zeit von einer halben Stun-
de vor Sonnenuntergang bis eine
halbe Stunde nach Sonnenauf-
gang des nächsten Tages. Die
Sensorik der meisten Mährobo-

ter erkennt die Tiere nicht als
Hindernis, weshalb es vermehrt
zu Kollisionen kommt oder die
Igel überfahren werden. Das ty-
pische Verhalten von den Vier-
beinern, sich bei Gefahr einzu-
rollen, wird ihnen dabei zum Ver-
hängnis.
(Quelle: Kreis Düren)

Ein Faksimile - also die Reproduktion eines Originals. Foto: Dr. AlexanderEin Faksimile - also die Reproduktion eines Originals. Foto: Dr. AlexanderEin Faksimile - also die Reproduktion eines Originals. Foto: Dr. AlexanderEin Faksimile - also die Reproduktion eines Originals. Foto: Dr. AlexanderEin Faksimile - also die Reproduktion eines Originals. Foto: Dr. Alexander
SchmalzSchmalzSchmalzSchmalzSchmalz Henri Friedlaender mit seiner Ehefrau Maria. Foto: Etan J. TalHenri Friedlaender mit seiner Ehefrau Maria. Foto: Etan J. TalHenri Friedlaender mit seiner Ehefrau Maria. Foto: Etan J. TalHenri Friedlaender mit seiner Ehefrau Maria. Foto: Etan J. TalHenri Friedlaender mit seiner Ehefrau Maria. Foto: Etan J. Tal

Der diesjährige Europäische Tag
der jüdischen Kultur am Sonntag,
7. September, steht unter dem
Motto: „Volk des Buches“. Auch
das LVR-Kulturhaus Landsynago-
ge Rödingen (Gemeinde Titz, Kreis
Düren) beteiligt sich mit einem
abwechslungsreichen Programm
von 11 bis 17 Uhr. Um 11:30 Uhr
öffnet der Büchermarkt, der inte-
ressante Literatur zur jüdischen
Geschichte und Kultur anbietet.
Um 12 Uhr beginnt die einstündi-
ge Führung durch die Ausstellung
und Synagoge, die über jüdisches
Leben auf dem Land, Familienge-
schichten, Religion und Alltag in-
formiert.
Beim ersten Vortrag geht es um
14 Uhr um Henri Friedlaender. Der
Religionswissenschaftler Dr. Ale-
xander Schmalz informiert über
den 1904 in Lyon geborenen

Schriftkünstler und Typografen
Henri Friedlaender. Seine Mutter
war Engländerin, sein Vater Deut-
scher. In Berlin absolvierte er eine
Lehre im grafischen Handwerk und
in Leipzig die Meisterprüfung im
Handsatz. Nach der Machtüber-
gabe 1933 zog er nach Den Haag.
Die deutsche Besatzung überleb-
te er dort versteckt. 1950 über-
nahm er Aufbau und Leitung der
Hadassah Druckereifachschule in
Jerusalem. 1971 erhielt Henri
Friedlaender den Gutenberg-Preis
der Stadt Mainz für seine hervor-
ragenden Leistungen im Sinne
Gutenbergs. Seine Schrift „Hadas-
sah Friedlaender“ orientiert sich
an alten religiösen Texten, weist
aber ein modernes, klares Design
auf. Sie ist heute die Hausschrift
für Hebräisch und Jiddisch im LVR.
Ulrich Berzbach, Judaist und Heb-

räischlehrer, berichtet in seinem
Vortrag „Volk des Buches - Be-
deutende Bücher des Judentums“
um 15 Uhr über Bibel, Talmud,
Haggada und vieles mehr: An ori-
ginalgetreuen Reproduktionen
hebräischer Handschriften und
Drucken wird die Vielfalt jüdischer
Geschichte und Kultur „begreif-
bar“. Berzbach stellt anhand von
Nachdrucken besonders schöne
Exemplare aus vielen Jahrhunder-

ten vor. Was sonst nur im Muse-
um hinter Glas zu bestaunen ist,
kann hier in Originalgröße bewun-
dert und teilweise auch in die
Hand genommen werden.
Ganztägig gibt es Kuchen und
Getränke.
Eintritt, Vortrag und Führungen
sind am 7. September frei.
Adresse: LVR- Kulturhaus Landsy-
nagoge Rödingen, Mühlenend 1,
52445 Titz-Rödingen.
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estattungen

irekoven
Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61a
Aus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de

info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 

Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560
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Trauer im September
Zwischen Abschied und Neubeginn
Der September gilt für viele als
Übergangsmonat. Mit dem Ende
des Sommers und den kürzer wer-
denden Tagen verändert sich nicht
nur die Natur, auch viele Men-
schen empfinden in dieser Zeit
eine besondere Stimmung. Für
Trauernde kann diese Phase
besonders intensiv sein, da der
Herbstanfang Gefühle von Ab-
schied und Vergänglichkeit ver-
stärkt.
Natur als Spiegel der GefühleNatur als Spiegel der GefühleNatur als Spiegel der GefühleNatur als Spiegel der GefühleNatur als Spiegel der Gefühle
Wenn Blätter sich verfärben und
die Tage kühler werden, erinnert
dies unweigerlich an den Kreis-
lauf des Lebens. Für Menschen in
Trauer können solche Eindrücke
tröstlich, aber auch belastend
sein. Spaziergänge in der Natur,
der Besuch eines Friedhofs oder
das Anlegen eines Erinnerungsor-
tes können helfen, Gefühle be-
wusst zuzulassen.
Rituale geben HaltRituale geben HaltRituale geben HaltRituale geben HaltRituale geben Halt
Gerade im September bieten sich
kleine Rituale an, um an verstor-
bene Angehörige zu erinnern: eine
Kerze entzünden, ein Fotoalbum
zur Hand nehmen oder ein ge-
meinsames Essen im Kreis der
Familie. Solche Gesten geben
Trauernden Halt und schaffen
Raum, Erinnerungen lebendig zu
halten.
Unterstützung annehmenUnterstützung annehmenUnterstützung annehmenUnterstützung annehmenUnterstützung annehmen
Trauer ist kein gleichförmiger Pro-
zess, sie verläuft individuell und
braucht Zeit. Gespräche mit Fa-
milie und Freunden, aber auch

Angebote von Trauergruppen oder
Seelsorgern können in dieser Pha-
se wertvolle Unterstützung sein.
Wer merkt, dass die Belastung zu
groß wird, sollte professionelle
Hilfe in Anspruch nehmen.
Zeit des Zeit des Zeit des Zeit des Zeit des WWWWWandelsandelsandelsandelsandels
So wie der September den Über-
gang zum Herbst markiert, kann
auch Trauer eine Zeit des Wan-
dels sein. Der bewusste Umgang
mit Gefühlen eröffnet auch die
Möglichkeit, neue Kraft zu schöp-
fen und den Verstorbenen in lie-
bevoller Erinnerung zu halten.
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Tag des offenen Denkmals in Jülich

Kaffeestunde mit Musik im Gemeindezentrum Lechenich
Hausgemachter Kuchen, Kaffee und Klaviermusik mit Marc Gornetzki

Kreis Düren verschenkt
Bäume und Hecken für den Klimaschutz

Am 14. September findet bun-
desweit der Tag des offenen
Denkmals® statt, an dem
wieder historische Bauten, Parks
und archäologische Stätten ihre
Tore für Besucher öffnen. Zum
Start gibt es um 11 Uhr in der
Schloßkapelle einen Vortrag des
Archäologen Stefan Ciesielski
über die aktuellen Grabungser-

gebnisse im Brainergy-Park -
„Jülich vor Caesar“ hier gibt es
überraschende Ergebnisse.
Die Zitadelle Jülich lädt Besucher
ein sich von 11 bis 17 Uhr die
imposante Festungsanlage aus
dem 16. Jahrhundert im Rahmen
von Führungen anzuschauen.
Auch ohne Führung können Be-
sucher die Zitadelle selbst ent-

decken, im Angebot sind interes-
sante Ausstellungen im Schloss-
keller und im Pulvermagazin zu
sehen. Das Zitadellencafé lädt mit
Kaffee, Kuchen und herzhaften
Snacks und Kaltgetränken zu ei-
ner Pause vor historischer Ku-
lisse ein.
Für einen Besuch steht auch die
Landschaftsgalerie des Muse-

ums Zitadelle im Kulturhaus am
Hexenturm, Kleine Rurstraße
20, offen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Eintritt und
Führungen sind kostenlos.

Das komplette Programm ist
auf der Webseite www.museum-
zitadelle.de unter Veranstaltun-
gen zu finden.

Der Kreis Düren verschenkt
bereits zum sechsten Mal im Rah-
men des Klimaschutzprogramms
Bäume und Hecken an Bürger-
innen und Bürger. In diesem Jahr
können pro Haushalt maximal 20
Pflanzen bestellt werden - das sind
doppelt so viele wie bisher.
Die Auswahl ist groß und besteht
vor allem aus Bäumen und He-
cken, die besonders gut mit dem
Klimawandel zurechtkommen. So
können beispielsweise Pflanzen
ausgewählt werden, deren Wur-
zeln tiefer in den Boden reichen.
Sie können daher besser mit Tro-

ckenheit und Sturm umgehen.
Ob Esskastanie, Roteiche, Win-
terlinde oder Haselnuss, Feldrose
und Alpen-Johannisbeere - Bür-
gerinnen und Bürger, die im Kreis
Düren wohnen, können aus
insgesamt 23 Pflanzen wählen.
Ein Antrag ist unter www.kreis-
dueren.de/baeume bis zum 19.
Oktober möglich. Die Bäume und
Hecken werden voraussichtlich im
November an der Kreisverwaltung
in Düren ausgegeben. Die Bürger-
innen und Bürger, die Bäume be-
stellt haben, werden vorher di-
rekt benachrichtigt.

Am Sonntag, 14. September,
15:30 Uhr, lädt die Evangelische
Kirchengemeinde Lechenich zur
Kaffeestunde mit Musik in das
Gemeindezentrum Lechenich, An
der Vogelrute 8, ein. Bei selbst
gebackenem Kuchen und einer
Tasse Kaffee oder Tee können

die Gäste in entspannter Atmos-
phäre einen musikalischen
Nachmittag genießen. Für den
musikalischen Rahmen sorgt
Kantor Marc Gornetzki am Kla-
vier. Mit einem abwechslungs-
reichen Programm lädt er dazu
ein, innezuhalten und Musik ge-

meinsam zu erleben. Die Kaf-
feestunde bietet zudem Gele-
genheit zum Austausch und zur
Begegnung. Der Eintritt ist frei,
eine Spende zur Unterstützung
der Kirchenmusik ist willkom-
men.
www.kirche-lechenich.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.09.2025 um 10 Uhr15.09.2025 um 10 Uhr15.09.2025 um 10 Uhr15.09.2025 um 10 Uhr15.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:
Massivholzmöbel, Wand- und Stand-
uhren, Gemälde, Truhen, Porzellan,
Bleikristall, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Jagdgeweihe, Pelze, Smoking,
Zylinder und Handtaschen, Militaria,
Musikinstrumente. Tel. 0176-36200759

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Apotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für Merzenich
Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September

FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421/16405

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hahnenstraße 30, 50171 Kerpen, 02237/2550

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 0242161190

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
easyApotheke KerpeneasyApotheke KerpeneasyApotheke KerpeneasyApotheke KerpeneasyApotheke Kerpen
Am Falder 28, 50171 Kerpen, 02237/9299499

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
Markus Markus Markus Markus Markus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421/71260

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
FFFFFrings-Apothekrings-Apothekrings-Apothekrings-Apothekrings-Apotheke e e e e TTTTThaliastrhaliastrhaliastrhaliastrhaliastrasseasseasseasseasse
Thaliastraße 7, 50170 Kerpen, 02273/914888

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
Apotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der Post
Hauptstraße 197, 50169 Kerpen, 02273 8144

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistraße 26, 52349 Düren, 02421/44160

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Frings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HIT
Kerpener Straße 157-163, 50170 Kerpen, 02273/599236

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Berliner Ring 2a, 50170 Kerpen, 02273 57607

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421/13678

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Apotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für Niederzier
Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September

FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421/16405

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421/86928

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstraße 42, 52355 Düren, 02421/63920

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 0246151152

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
St. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHG
Bahnstraße 10, 50170 Kerpen, 02275/4142

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Straße 134, 52355 Düren, 02421/968800

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421/13678

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Kostenlose Schulungen zur Wiederbelebung
Björn Steiger Stiftung startet bundesweites Angebot
Winnenden. Die Björn Steiger Stif-
tung erweitert ihre Initiative #herz-
sicher: Ab sofort können Bürger-
innen und Bürger in ganz Deutsch-
land kostenlose Schulungen zur
Wiederbelebung direkt vor Ort
buchen - in Vereinen, Unterneh-
men oder im privaten Umfeld. Ziel
ist es, die Reanimationsbereit-
schaft in der Bevölkerung deut-
lich zu erhöhen und damit die Zahl
der vermeidbaren Todesfälle
durch plötzlichen Herzstillstand zu
senken.
Rund 65.000 Menschen sterben
jährlich in Deutschland am plötz-
lichen Herztod - das entspricht
einem Todesfall alle acht Minu-
ten. Fachleute gehen davon aus,
dass durch schnellere und flä-
chendeckende Laienreanimation

bis zu 10.000 Menschenleben pro
Jahr gerettet werden könnten.
„Schnelle Hilfe ist entscheidend.
Deshalb machen wir die Teilnah-
me an Reanimationsschulungen
so einfach wie möglich“, sagt Pi-
erre-Enric Steiger, Präsident der
Björn Steiger Stiftung. „Wer
mindestens acht Personen zusam-
menbringt - ob im Wohnzimmer,
Vereinsheim oder Büro - kann ei-
nen kostenlosen Schulungstermin
über unsere Plattform
herzsicher.de buchen. Ein zertifi-
zierter Trainer kommt dann direkt
vor Ort.“
Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-
sichersichersichersichersicher
Die Initiative wurde gemeinsam
mit der Deutschen Herzstiftung
und dem Deutschen Fußball-Bund

(DFB) ins Leben gerufen und beim
DFB-Pokalfinale am 24. Mai 2025
in Berlin offiziell vorgestellt. Ziel
ist der flächendeckende Aufbau
eines leicht zugänglichen, kosten-
freien Schulungsnetzes zur Rea-
nimation und zum Einsatz von Au-
tomatisierten Externen Defibril-
latoren (AEDs). Schirmherrin der
Initiative ist Bundesgesundheits-
ministerin Nina Warken, die be-
tont: „Bei einem Herzstillstand
zählt jede Minute. Das muss allen
klar sein. Und genauso klar muss
sein, wie wir im Ernstfall reagie-
ren müssen. Erste Hilfe rettet Le-
ben. Als Gesundheitsministerin
unterstütze ich #herzsicher von
ganzem Herzen.“
Finanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und Mitwirkung
Die Schulungen sind für Teilneh-

mende kostenfrei. Ermöglicht wird
dies durch Spenden sowie Koope-
rationen mit Partnern aus Zivil-
gesellschaft, Wirtschaft und Sport.
„Damit dieses Angebot dauerhaft
bestehen kann, sind wir auf die
Unterstützung von Partnern und
Spenderinnen und Spendern an-
gewiesen“, so Pierre-Enric Stei-
ger weiter. „Gemeinsam wollen
wir möglichst viele Menschen in
Deutschland zu Lebensrettern
machen.“
WWWWWeitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Interessierte können sich ab
sofort über die Plattform
www.herzsicher.de anmelden, ei-
nen Schulungstermin buchen oder
Teil des wachsenden Netzwerks
für mehr Herzsicherheit werden.
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Den Sommer verlängern –
mit Wohlfühlmomenten unter Palmen

Entspanne 365 Tage im Jahr  unter  echten Südseepalmen, tauche ein in türkisfarbene
Lagunen, genieße  Cocktails am Paradise Beach und  entdecke unsere  thematischen 

Saunawelten. Tauche ein in ein  immersives Naturerlebnis im IMMERSIVE SKY.

Zusätzlich erwarten dich aktive Programmpunkte im Thermengarten und am Paradise Beach –
von geführten Entspannungseinheiten bis hin zu Beach-Fitness bei schönem Wetter.

Mehr Infos und Ticketbuchung über die BLUPHORIA-App oder unter www.badewelt-euskirchen.de

Wohlfühlzeit in der Therme Euskirchen
Südseefeeling im Spätsommer

Anzeige

Die türkisblauen Lagunen, der
anhaltende Duft des Sommers,
chillige Klänge, leckere Cock-
tails an der Poolbar - in der Ther-
me Euskirchen genießen Sie Ih-
ren Spätsommer. Ob am Paradi-
se Beach oder im Palmenpara-
dies und der Vitaltherme & Sau-
na, ganz unabhängig von den
Temperaturen.
Verlängern Sie Ihren Sommer in
der Therme. Wärme, Licht, Düf-
te, das Wasser auf der Haut, Ein-
tauchen in die Lagune, Drinks
an der Poolbar oder am Beach…
Wenn der September sich von
seiner Sonnenseite zeigt, erle-
ben Sie den Paradise Beach mit

Außenpools, Textilsauna und Pa-
radise Beach. Und sollte bereits
der Herbst erste Vorboten schi-
cken wollen, dann lassen Sie es
sich im Palmenparadies und in der
Vitaltherme & Sauna so richtig
gut gehen. Indoor wie outdoor bie-
tet Ihnen die Therme das perfekte
Wellnesserlebnis. Spüren Sie in-
tensive Wohlfühlmomente und
tanken Sie Kraft und Energie ganz
in Ihrer Nähe.
Die Therme Euskirchen begrüßt
Sie im Paradies unter Palmen.
Hier spüren Sie die Kraft und
Schönheit der Südsee. Genießen
Sie Wohlfühlmomente mit Ihrem
Lieblingsmenschen, mit Freunden

oder auch ganz für sich allein - für
einen ganzen Tag, zum Feierabend
oder für ein paar Stunden. Loslas-
sen, eintauchen und ankommen.

Immersive SkyImmersive SkyImmersive SkyImmersive SkyImmersive Sky
Der Erlebnisraum IMMERSIVE
SKY lädt zum Eintauchen in eine
faszinierende Welt ein. Das im-
mersive Naturerlebnis Forest
Bathing „Lupuna“ lässt sich mit
„Waldbaden“ übersetzen. Es ist
ein unvergessliches Erlebnis,
das in eine neue Dimension der
Entspannung entführt. Gehen
Sie auf eine Reise der Sinne -
eine vollkommen neue Form des
Erlebens und Wahrnehmens.
Verlängern Sie Ihren Sommer in
der BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.


